
Strafanzeige gegen Jellonek
Zitat von „irgendwo auf arbeit“ zum Artikel: „Strafanzeige
gegen YouTube wegen rassistischer Musik“: „Strafanzeige gegen
Jellonek  wegen  gefährlicher  Ahnungslosigkeit….“Er  gehe  von
einer  Pflicht  für  Plattformbetreiber  aus,  das  Einstellen
zumindest indizierter Titel von vornherein zu verhindern“. Die
erkennt eine Software an der Farbe, die rechtsextremen sind
die braunen mp3.“

„Zumindest  indizierter“,  wenn  nicht  gar  aller,  die  den
Jugendschutz- und anderen Blockwarten nicht passen. Zitat im
Artikel: „Der Leiter der Landeszentrale, Burkhard Jellonnek,
bezeichnete es als ‚Unding‘, dass derart rassistischen Texte
’nunmehr  im  Internet  Verbreitung  finden‘.“  Das  Böse  ist
nunmehr auch im Internet. Wer hätte das gedacht. Da muss man
doch melden, durchführen und verbieten.

Ganz richtig erkannt von Zarzal: „Nun hatte Jellonnek seine 5
Minuten und nun darf er wieder abtreten und die Klappe halten,
danke. Wieder einer, der das Internet nicht versteht. Es ist
Wahlkampf.“

https://www.burks.de/burksblog/2009/09/22/strafanzeige-gegen-jellonek
http://www.heise.de/newsticker/foren/S-Strafanzeige-gegen-Jellonek/forum-166193/msg-17399628/read/
http://www.heise.de/newsticker/Strafanzeige-gegen-YouTube-wegen-rassistischer-Musik--/meldung/145700
http://www.flickr.com/photos/spdsaar/3827226978/
ttp://www.heise.de/newsticker/foren/S-Nun-hatte-Jellonnek-seine-5-Minuten/forum-166193/msg-17399665/read/

